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Szene aus Lohengrin".
Nach einer Pariser Bearbeitung.

Elsa: Der Schwan, mein Herr, der kleine Nachen,
Der kann mich gar nicht irre machen.

Französisch, lebhaft rollt mein Blut,
D'rum frage ioh Sie kurz und gut:
Wer sind Sie und was wollen Sie,
Wie stehen Sie zu : La Patrie",
Sind Sie ein Liga-Patriot,
Legitimistisch oder roth,
Verstehen Sie Revanche zu schrei'n

Lohengrin: Ach nein, mein Fräulein, leider nein.

Elsa: So war' es, wie ich mir gedacht,
0 nehmen Sie sich doch in Acht.
Mein Herr, Sie sind jetzt demaskirt,
Jetzt weiss ioh, was hierher Sie führt,
Sie sind Sie sind ioh bebele
Sie sind ein preuss'scher Schnäbele.

Lohengrin: 0 Elsa, denke nicht so hart,
Bei uns'rer Lieb', bei meinem Bart I

Elsa: Ah, bah, es hat sich ausgeliebt,
Mein Herr, Sie sind noch ungeübt
Im Spioniren ja, mir graut,
Herr Lohengrin, Sie sind durchschaut.
Dort kommt ein Polizei -Sergeant,
Der Sie aus Frankreich wohl verbannt.

(Elsa schnell ab. Lohengrin wird verhaftet.)

2>er Sßupji unb bte »trjtfioloöte.

erehrte-3ubörer!
35er Sftame Jupiter ift nid)t oon 3upe, Unter;

rod, abzuleiten, obgleich man non ber ehelichen

ïreue biefeê ©öttetprtnjipat§ benlen mag, mie

man roill. ©aS Sffiott ift entftanben auê »juvans
pater« helfenber Sßater. ©et Sßapft ift eben=

falls ein helfenber SBater, er hat ja bem SßiSmarct,

ber ihm ben ©cbmollis (sis mihi mollis I) am

getragen batte, geholfen, baê Septennat burdjju*

feben unb ben tieinen Aeolus SÜBinbtljotft ju
betebcen, roelcfj letzteres ©tüd Slrbeit et auch in
SJlltorb genommen unb berairft batte, bafs jeht

33iSmarct roieber alle (St)re am ©tecten bat.

©er Sßapft als Sßater, SBapa, ift ebenfalls,

trofe bem ftrengften 3ölibat, oermäljtt mit ber

Ecciesia, roeldje, roie jebe ©emablin, 6iSroeilen

aud) militans ift, roie Jupiters korbtet Minerva,
bie fi; unb fertig, mit ©chilb, SBidelljaube unb

©peer beroaffnet, beS SßaterS $aupt entflieg.

©iefe ©öttin ber Hßeisheit unb ber fünfte ift alfo eine griebenS* unb Jîrieg8<

gottin, roie bie Kirche, bie als Ecciesia militans nad) roeltlidjer SBtadjt

ftrebt unb bann ecciesia glorians unb triumphans roerben modjte.

9Bie Jupiter ber fiönig ber ©ötter beS Rimmels roar, fo ift ber Sßapft

ber fiônig bet Grbengötter, benn bie ©rofsen ber @rbc finb unfere ©ötter,

abgeleitet non gut, guter, © ö 1 1 e r unb finb berufen als bie 33eften, als

SHriftolraten, über baë übrige SJtenfcbengefinbel }u Çerrfàjen. ©d)on ber

SRame £eo bebeutet $önig, nach greitigratt) freilich nur Söüftentönig unb

rüdroärtS gelefen Oel", alfo ein ©eialbter beS §ertn.
5S3ie 3upiter auch Sronion Ijiefe, fo bat ber Sßapft fogar eine breifadje

fitone, ift alfo ßronibe in ber brüten Sßotcnj. Jupiter (jeifct Sßoltenfammlet,

ber Sßapft Sßfennigfammter. 3ener fdjleubert bie SBlibe beS ©onnerS, biefer

bie SBlibe beS SJlnatbemaS. Jupiter ift in feinen einfachen, bet Sßapft feit

einiget 3eit in ben pteu&ifdjen ©oppelabler uerliebt. Sffiie ben Jupiter
bie ©iganten unb Sentauten, fo ärgern ben Sßapft bie Sßroteftanten unb

bie ba freimnuten". Sie ©iganten {teilten jur SBefämpfung Jupiters ben

Sßalion auf ben Oetlja unb bie SRabifalen roollten SBiSmarct jum ïrofe ben

Siebter über ben Sßuttfamer ftéllen,

2Bie Jupiter einen ©ötterboten, ben Mercurius, f)at, fo hat ber Ijeilige

Sßater gac manchen SJhtntiuS, bie nidjt fo nadt finb, roie ber olnmpifdje, aber

bod) mandje ffllöfse jeigen unb aud) mit btplomatifdjen ^aufteilten unb ©pi$=

finbigteiten ju tljun unb bie gebern nicbt, roie Mercurius, an güfien unb

§ut, fonbern in ber §anb Ijaben, um bamit tirdjlidje Grrungenfdjaften ju

protofoOiten. ©ie §c(atom6en, roeldje bem dinen ehemals geopfert rourben,

roeiben fid) bem Slnbetn immer nod) unter bem SJÎamen ©d)afe ober Cammer.

©er (line beroegte bie ganje Sffielt burd) bie Slugenbraunen, bet SHnbere burd)

bie ßirchenoerfammlung, Jupiter supercilis cuneta movens, Papa concilio.
©ie feljen alfo, oerliebtefte 3uf)ßrer ©ofs bet Sßapft, roie nor 14 Sagen

bet SBiSmarct" mit Janus, Ijeute mit Jupiter, aud) 3euS genannt, bie frappantefte
Stebnlichleit gat. Dixi

Ein Missgriff.

Es ist ein Mein Paris und bildet seine Leute,"
Sagt Gcethe. Lebf er jetzt, der Ausspruch ihn gereute.

Der Völker Streben ist nicht mehr nach Bildung heute,

Eins dient dem Andern nur als hochwillkommene Beute.

Unkluges war es d'rum, mein sonst so klug' Paris,
Was zum Verbrührungsfest die Welt dich laden hiess

Ludest du zum Knechtschaftfest, zum Fest der Finsterniss,
Dann sicher jeder Mund dich als vernünftig pries.
Was hätf beim andern denn ein Volk ivohl auszustellen,

Da jedes hat so viel am, andern auszustellen
Losung ist nicht : Das ÄIV gleichmässig zu erhellen,

Vielmehr: auf Schtitt und Graus des Nachbarn sich zu stellen.

Souvenir de Schnäbele.

©ie Bereinigten beutfdjen unb fcbroeijerifdjen Sffiifiblätter roerben §errn

©djnäbele in SUnetfennung feines mit fo nietet Unerfd)todenhett beibe*

Ijaltenen SRamenS unb um beffen äufserft roiHfommener Ausbeutung ein

biamanteneS Gljrenfcbnäbele übetteidjen.

©ie roerben fetner an fämmtlid)e auf bem 3iüitifationSftanbpunft gegen«

feitiger ßviegSbereiffdjaft fteljenben «Rationen Petitionen richten um SBeförberung

foldjer Sßetfonen an ejponitte Sßoften, roeldje ootlommenben gadeS butdjauS

geeignete Flamen ttagen.
©omit bütfte füt biplomatifche SDliffionen bei gleidjen gät)ig«

texten etroa ein §ert SSullenbeipet ober ein §etr Vérité anbern

Sanbibaten oorgejogen roetben.

3u ©enetalen roäre ein Sans- Ar m es obet ein §ett ©idf djäbel,
roie aud) ein §etr fiurjauge bead)tenSroertb.

Jpofprebiget unb fonftige griebenSmänner bagegen roären ju entnehmen

aus ben gamilien beret non ©chlagi^ntobt, ©chroinbelmetet,
9t e b e f a u l.

Gnblid) roütben als Sllrmeelieferanten benorjugt roerben muffen OTännet,

roeldje Deinen Sans-Profit, ^tlid), ©rabauS.
©e^t'S bann los, fo bat roenigftenê 3emanb einen 5îuhen

oon ber © e f dj i cb t e bie 3"nft bet SBihbolbe.

per fianbr]affen ^fobf Jujern.
Seudjtenftabt, bu oielmifibraucbtoS

SBort SRun ift eS roa^t gemacht I

Cidjt, bu ftreit= unb nad)tum^aud)teS,

Sffiact're, 3hr babt'S treu beroadjt!

Sßfaffenbatterte'n jielten

3luf baS treue Häuflein ^in,
91omS fludjfcbroang're ©onner fpielten,
Unbeirrt blieb Guet ©inn.

ÜRutl), roenn aud) nur langfam roanfen

2luS ben %b&ùxn roill bie SJÎacbt

ßinft roirb bod) baS S a n b (Sud) banfen,

©afî bie ©tabt ihm fiidjt gebracht
e

f Swait non Sfitjiibt.
©ir fei bie ßrbe fo leicht, ber glug ©einet ©eelc fo mûlfeloê,

SUIS oft b e f d) ro e 1 1 i dj" ©u febtiebft unb nur © dj ro i n b e l f t e i e n

jugänglid)!"
Groig roatb ©ir jebt ju ïbeil bie SttuSfidjt übet alle 53e fdjreibung",
3u ber ©u u'nS SUermfte riefft gar fo oft, aeb auf roenige ÜJlinuten.

©er ©u bic SBunbet erfdjlofjeft beS SßnterlanbS, ©djrocijern unb gremben,

3nnigften ©ant fd)aU' empor bort, roo eS Ijei&t: güf)ter entbehrlich!"
e

lisaeb einer ?ariser IZoarbeitung.

l-Iss: Oer 8oliwan, mein Herr, àsr kleine Gsellen,
Oer lcsnn mion gsr niolit irre mecmen.

ssranrösisok, ledbekt rollt mein Klüt,
v'runi krâgs ioli 8is Kur? unà gut:
>Vsr sinà Sie uncl was wollen 8ie,
V^le stellen 8!s !U : l.g pgtris",
8incl 8is ein t-igs-pstriot,
l.sgitimistison oàer rotn,
Vsrstsnsn 8is kîsvanons ru sokrsi'n

l.onengrin: ^vn nein, mein frZuIsin, lsiàer nein.

Lisa: 80 wär' es, wie ioli mir geàaobt,
0 netimen 8is sion clooli in ^ont.
»lein llerr, 8!s sinà jetrt clsmssklrt,
^ekt weis» ioli, was tiisrlis? 8is künrt,
8ie sinà 8is sincl ion bsbels
8!e sincl sin preuss'soner 8oknâbelo.

l.oksngrin: V i-lss, àenlcs nîokt so Kart,
lZsi uns'rer l.ieb', bei meinem Kart l

li- Isa: Hn, bell, es bat sion susgsliebt,
IVIein l^err, 8is sincl noon ungeübt
Im Spionirsn je, mir graut,
llsrr l.vl>engrin, 8is sincl cluronsonsut.
vort kommt ein i^oliziei »8srgesnt,
ver 8is sus ssrankreiob wonl verbannt.

(IZIsÄ scbnell s.d. I^obsnKrin wirà verkaktet.)

Der Papst und die Mythologie.

erehrteZuhörer!
Der Name Jupiter ist nicht von Jupe, Unterrock,

abzuleiten, obgleich man von der ehelichen

Treue dieses Götterprinzipals denken mag, wie

man will. Das Wort ist entstanden aus »juvsus
psler«, helsender Vater. Der Papst ist ebenfalls

ein helsender Vater, er hat ja dem Bismarck,

der ihm den Schmollis (sis wibi mollis l)

angetragen hatte, geholfen, das Septennat durchzusetzen

und den kleinen ^eolus Windthorst zu

bekehren, welch letzteres Stück Arbeit er auch in
Akkord genommen und bewirkt hatte, daß jetzt

Bismarck wieder alle Ehre am Stecken hat.

Der Papst als Vater, Papa, ist ebenfalls,

trotz dem strengsten Zölibat, vermählt mit der

Lcelesia, welche, wie jede Gemahlin, bisweilen

auch militglls ist, wie Jupiters Tochter Wuervs,
die fix und sertig, mit Schild, Pickelhaube und

Speer bewaffnet, des Vaters Haupt entstieg.

Diese Göltin der Weisheit und der Künste ist also eine Friedens- und Kriegs-

göttin, wie die Kirche, die als Leclesia militsns nach weltlicher Macht

strebt und dann ecelesia Florians und lriumpbans werden möchte.

Wie Jupiter der König der Götter des Himmels war, so ist der Papst

der König der Erdengötter, denn die Großen der Erde sind unsere Götter,

abgeleitet von gut, guter, Götter und sind berufen als die Besten, als

Aristokraten, über das übrige Menschengesindel zu herrschen. Schon der

Name Leo bedeutet König, nach Freiligrath freilich nur Wüstenkönig und

rückwärts gelesen Oel", also ein Gesalbter des Herrn.

Wie Jupiter auch Kronion hieß, so hat der Papst sogar eine dreifache

Krone, ist also Kronide in der dritten Potenz. Jupiter heißt Wolkensammler,

der Papst Pscnnigsammlcr. Jener schleudert die Blitze des Donners, dieser

die Blitze des Anathemas. Jupiter ist in seinen einfachen, der Papst seit

einiger Zeit in den preußischen Doppeladler verliebt. Wie den Jupiter
die Giganten und Kentauren, so ärgern den Papst die Prolestanten und

die da freimauren". Die Giganten stellten zur Bekämpfung Jupiters den

Palion auf den Oetha und die Radikalen wollten Bismarck zum Trotz den

Richter über den Puttkamer stellen.

Wie .Inviter einen Götterboten, den àrcurius, hat, so hat der heilige

Vater gar manchen Nuntius, die nicht so nackt sind, wie der olympische, aber

doch manche Blöße zeigen und auch mit diplomatischen Kaufleuten und

Spitzfindigkeiten zu thun und die Federn nicht, wie Nercurius, an Füßen und

Hut, sondern in der Hand haben, um damit kirchliche Errungenschaften zu

Protokolliren. Die Hekatomben, welche dem Einen ehemals geopfert wurden,

weihen sich dem Andern immer noch unter dem Namen Schase oder Lämmer.

Der Eine bewegte die ganze Welt durch die Augenbraunen, der Andere durch

die Kirchenversammlung. Jupiter supsreilis eiineta movens, Pap» concilia.
Sie sehen also, verliebteste Zuhörer Daß der Papst, wie vor 14 Tagen

der Bismarck mit Marius, heute mit Jupiter, auch Zeus genannt, die frappanteste

Aehnlichkeit hat. vixi

Fs ist! ei» ^K^s unÄ oi^-Ä sàs /â?s,"
k?oMe. Levé' /àô, cà ^àssx»î/t à Fe/'eà.

Ae>- 7?We>' àsà ïs6 niâ ms^»' nacâ -MànF /èôà,
Aàs ànê ciem >-î â Hoc/èìmMomm'nô Nà.
?7>MnA6s îva»' es cî>îâ, sonsö so Uyc/ 5a^s,
Mis sum ^»^ÄcüVzMFs/est âs t^ett cîiâ êaZs» /às/
/,ua"sö à -?«M X»îecàâa/ì!/ôs5, sum F'ssck à ^mà»miss,
Dann sî'câe»' /sà MîâÂ ââ à ve^nà/ìîîA FT'ies.

1^«s kätt' bei»» ancî^n càn à l^â îv<M attssuà^en,

à /eà 5a5 so «n» omà»-n «««ssîîtsêeêês^

I^osuiîA is5 ^)as ^iêê' AêeicàmssiA su émette»!,

t^oàs/t»'.- au/' Acàtt îmci A/'aus c^es ââoa»-?è «»<A> su s^sîûe^.

8ouvkuii' àv 8elmäkv1v.

Die vereinigten deutschen und schweizerischen Witzblätter werden Herrn

Schnäbele in Anerkennung seines mit so vieler Unerschrockenheit

beibehaltenen Namens und um besten äußerst willkommener Ausbeutung ein

diamantenes Ehrenschnäbele überreichen.

Sie werden ferner an sämmtliche auf dem Zivilisationsstandpunkt

gegenseitiger Kriegsbereitschaft stehenden Nationen Petitionen richten um Beförderung

solcher Personen an exponirte Posten, welche vorkommenden Falles durchaus

geeignete Namen tragen.

Somit dürste sür diplomatische Missionen bei gleichen Fähigkeiten

etwa ein Herr Bullenbeißer oder ein Herr Verito andern

Kandidaten vorgezogen werden.

Zu Generalen wäre ein Ssus-^rmss oder ein Herr Dickschädel,
wie auch ein Herr Kurzauge beachtenswcrth.

Hofprediger und sonstige Friedensmänner dagegen wären zu entnehmen

aus den Familien derer von Schlagihntodt, Schwindelmeier,
R e d e s a u l.

Endlich würden als Armeelieferanten bevorzugt werden müssen Männer,
welche heißen Ssr,s-i?rokit, Ehrlich, Gradaus.

Geht's dann los, so hat wenigstens Jemand einen Nutzen
von der Geschichte die Zunft der Witzbolde.

Z)er standhaften Stadt <Luzern.

Leuchtenstadt, du vielmißbrauchtes

Wort! Nun ist es wahr gemacht!

Licht, du streit- und nachtumhauchtes,

Wack're, Ihr habt's treu bewacht!

Psasfenbatterie'n zielten

Aus das treue Häuslein hin,

Roms sluchschwang're Donner spielten,

Unbeirrt blieb Euer Sinn.

Muth, wenn auch nur langsam wanken

Aus den Thälern will die Nacht I

Einst wird doch das Land Euch danken,

Daß die Stadt ihm Licht gebracht
«

s Iwan von Tschudi.

Dir sei die Erde so leicht, der Flug Deiner Seele so mühelos,

Als oft beschwerli ch" Du schriebst und nur Schwindelfreien
zugänglich!"

Ewig ward Dir jetzt zu Theil die Au s s i ch t über alle Beschreibung",
Zu der Du uns Aermste riefst gar so ost, ach auf wenige Minuten.

Der Du die Wunder erschloßest des Vaterlands, Schweizern und Fremden,

Innigsten Dank schall' empor dort, wo es heißt: Führer entbehrlich!"
v
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